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Brteffaften öer Heöaftion.

G. K. i. M. darüber fönnen mir
Jifjuen leiber feine 9(u?fuuft geben.
Kaufen ©ie ba§ in 3tmd) bei ©d)rö=
ter u. SDt e tj e r erfdjienene, fet)r (d)ön
au3n,eftnttete Sud) 9Sie mir unë font
ben". Sefen Sie biefe tjiibfdjen £)eirntlj§s
©efdjidjten alle burd) unb flnpot eine
banon §U Syrern Umftanb, fdjicfen ©ie
ber Angebeteten baê 23udj, bie betreff
fenben Seiten mit ber garbe ber Siebe
nngerüttjclt unb bn§ Uebrige gibt fid)
»on felbft. Stimmt ober feine fo
fdjreiben Sie itjr Sie müffen in einer
grofjen ®rbfdjnft§nnn,elenenfjeit fiir jroei
3>nljre nad) 9(merifa uerreifen toofetbft
Sie baS 6rbe mit einer jungen, nnbe=
fannten Eoufine thcilcn müffen. 9te*
agirt fte bnmt nuf biefeä t)iu nicfjt fo
tönnen Sic gnnj fictjer annc()men, bafe

fie auct) feine £t)riineit oergiefjt roenn
Sie bnê §erj einer ïtnbern ju beffrirfen
beginnen. Spatz. Seljr tuot)t ;

3>anf unb ©ruf;. H. i. Berl. $a§
bat bod) iuofjï SttleS baê 93erfpredjen

binterm Jperb angertdjtet. ©ie Ortginalten finb nun gnnj anberer Slrt. M. i.
M. ©erne etioaê oerroenbet ; aber unê fdjeint, biefe Söget feien audj fdjon burd)

bte SSliitter gefjtmft. C. B. M. $a« gefjt über bnê ertaubte Sölafj (jittnuë.
R. K. i. L. ©ie SSorfdjüige finb nidit übet, nber ©te müffen fid) gebutben, biê
©ie nu bic 9îei&e fommen. G. P. i. ©ie tunudjeu bic fUjamer TOildjaftien
nur in ben iînfteu jü leiten unb nb.unoiuten. Ser Sîntjm rotrb fid) mit ber geit
fdjon roieber bilbeu. Origenes. Soll biefer ©ane eintreffen. §offentlidj fel)tt
cê in ber gioifdjenjeit nicht nu gutem Stoff fiir bic Ituterljnltuug. i. Z
^n Sïma) uerfdjicft eine ©inêionarcnljanblung einen ^reiëcom-ant luorin fie tyio
©ecl. Sierglnfer unb audj Vio, 3/io, 2/io, Vio ©ecl. fylnfdjen jum SJerfauf offerirt.
3) a 8 ïlcnfî tft jebenfaliê für biejenigen ibgenoffen beredjnet, loeldjen mnn mit ben
Steuern bie §nlfe über ©ebiitjr jufdjniirt. Sa, bie SBeft mnrjdjirt. Bob. ©er
Utttcrfdjieb jroifdj'èn biefem .Çerrn unb bem llctlibctg befteljt lebiglid) barin, baf)
ber lejjtere SKorgenS unb ber erftere ?tbenbê benebelt ift. ©ejjljnlb fann man
nber bodj feinen ftrnfen. Wien, ©er 9?ame beê ©idjtcrê ift tjier befannt,
nber bod) nidjt fo baft er auf eine begeifterte Slufnabnte redjnen fönnte. N.
N. Unfer Snpierforb tft oerfdjroiegen : fih'djten Sie nidjt, bnß Sie nod)tnatê ctronS
oon biefem ©ebidjtc (jören. J. U. D. Ären Sie ben g-lötjen nur bie çinter=
beine nu8, bnmt oergebt ihnen bnê hüpfen fdjon. Uebrigenë finb biefe nieblidjen
îhiercfjen oft bie SBotcn ftifler Siebe.' SBarum benn fo brutal mit ibnen? X. X.
2e|te8 Satjr fdjon bcljnnbelt. K. O. Unfranfirte ©riefe? Setjr bübid).
$Jcrfdjici>cncn: Sluontjnteö tutri» nidjt angenommen unb nicfjt benttt
mottet.

Feines Maassgeschäft für Herrengarderobe.
Spezialität in Reithosen. Stofflager englischer Nouveautés.

J. Met'ZOg, Marchand-Tailleur, 140-4
Zürich Poststrasse 8, I. Etage Zürich.

Wecliselstube
der Schweiz. Kreditanstalt

Paradeplatz ZÜRICH Paradeplatz.
An- und Verkauf von Banknoten und Münzen aller

Länder. Wechsel, Chèques, Kreditbriefe. Solide

Anlagepapiere. (M7819Z) 115-7

m Ifilieinfall / UZ.lg
Route Schaffhausen-Zürich. Eisenbahn-Bureau, Post, Teleg-raph und

HHBBH Telephon im Hause. Mgam
10 Minuten znm Schloss Laufen. Fischenz, Känzeli (Hauptansicht).

Geräumige Sääle fiir Hochzeiten und Gesellschaften. Billige Logements.

Gartenwirtbschaft. Fernsicht in die Alpen.
Nach letztem Eisenbahnzug freie Fahrt zur Rheinfallbeleuchtung.

MM Inhaber der Bahnhof-Restauration Winterthur. EH

8 Gebrüder Witzig.

Wilhelm Wurth,
vormals Gebr. Köiiiker,

18 Sonneiiquai 18,
ZÜRICH.

Teppiche, Möbelstoffe,
Portières, abgepasst und am Stück

Linoleum-, Cocus-Thür-
Vorlagen. 107

Spezial-Preise für Hoteliers.

^ ^ ^ ^ ¦

Zürcher Bankverein
ZÜRICH.

Aktienkapital 16 Millionen Fr., wovon 12 Millionen Fr. cinbezahlt.

Eröffnung von laufenden Rechnungen.
An- und Verkauf fremder Devisen.

Discontirung bankfähiger Wechsel.

An- und Verkauf von Werthpapieren.
Belehnung von börsenfähigen Werthpapieren in Conto-

Corrent und gegen Eigenwechsel.
Reports.
Ausführung von Börsenordres an schweizerischen und

ausländischen Plätzen zu coulantesten Bedingungen.
Einlösung von Coupons. 137-4

Die Direktion.

141Grand Hôtel & Pension
BELLEVUE AU LAC

ÜriC Ii-
Unmittelbar am neuen Seequai und der Dampfschiffstation.

Fünf Minuten vom Hauptbahnhof.
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240 Zimmer und Möns mit feinster Ausstattung und 40 Balcons.

Grosse Terrassen. Lift. Electrische Beleuchtung.«
Prachtvollste Aussicht auf See und Gebirge.

Wegen seiner ruhigen Lage für längern Aufenthalt sehr geeignet.
Das ganze Jahr geöffnet.

F A. Pohl.
Omnibus bei Ankunft aller Bahnzüge.

BLAUE
FAHNE £955

Münstergasse No. 4, Zürich.
Neuestes grösstes Münchener Bierlokal mit originellen Wandgemälden,

nebst gemüthlichen Jägerstübchen

spezialausschank des Bürgerlichen Brauhauses München
59 (ilünehener Bürgerbräu) Vorzügliches Bier direkt vom Fass.

¦ Anerkannt gute Küche. rXeïottttjattïges kaltes BäfPet.

Iteiuo offene & Flaschenweine Ed. KargUS, Restaurateur.

Hôtel Métropole, Basel
(vormals Schiff), Barfüsserplatz

zentral uud doch ruhig gelegen; für die verehrliche Handels- und Touristenwelt

gleich vortheilhaft. Neu und komfortabel eingerichtet. Gute
Küche und Keller. Massige Preise. Bestens empfohlen. 78-13

Briefkasten der Redaktion.

<A, IL. 1. lll. Darüber können wir
Ihnen leider keine Auskunft geben.
Kaufen Sie das in Zürich bci S ch r
iiier u> Meyer erschienene, sehr schön

ausgestaltete Buch Wie wir uns
fanden". Lesen Sie diese hübschen Heiraths-
Geschichten alle durch und klappt eine
davon zu Ihrem Umstand, schicken Sie
der Angebereien das Buch, die betreffenden

Seilen mit der Farbe der Liebe
angeröthclt und das Uebrige gibt sich

vvn selbst. Stimmt aber keine, so

schreiben Sie ihr, Sie müssen in einer
großen Erbschastsangelegenheit für ;wei
Jahre nach Amerika verreisen, woselbst
Sie das Erbe mit einer jungen,
unbekannten Cousine theilen müssen. Re-
agirt sie dann auf dieses hin nicht, so

können Sie ganz sicher annehmen, daß
sie auch keine Thränen vergießt wenn
Sie das Herz einer Andern zn bestricken
beginnen. 3xg.t2. Sehr wohl;
Dank und Grnß. ». i. Verl. Das
hat doch wohl Alles das Versprechen

lunterm Herd angerichtet. Die Originalien sind nun ganz anderer Art. Al. 1.

VI. Gerne etwas verwendet; aber uns scheint, diese Vögel seien auch schon durch

die Blätter gestreift. <Z, S. I». Das geht über das erlaubte Maß hinaus.Il X. l. Die Vorschläge sind niclit übel, aber Sie müssen sich gedulden, bis
Sie an die Reihe kommen. 0. Sie brauchen die Chaîner Milchaktien
nur in den Kasten 511 lc.,en und abzuwarten. Der Rahm wird sich mit der Zeit
schou wieder bilden. örtxeves. Soll dieser Tage einireffen. Hoffentlich fehlt
cs in der Zivischenzeit nicht an gntem Stoff für die Unterhaltung. t. 2.
In Zürich verschickt eine Glaswaarcnhandlung einen Preiscoitranl worin sie ^/>o
Deel. Bierglttser und auch °/,°, Vi», Vw, >/w Deel. Flaschen zum Verkauf offerirt.
Das Maß ist jedenfalls für diejenigen Eidgenossen berechnet, welchen man mit den
Steuern die Hälse über Gebühr zuschnürt. Ja, die Welt marschirt. »od. Der
Unterschied zwischen diesem Herrn und dem Uetliberg besteht lediglich darin, daß
der letztere Morgens nnd der erstere Abends benebelt ist. Deßhalb kann man
abcr doch keinen strafen. ^Vien. Der Name des Dichters ist hier bekannt,
aber doch nicht so, daß er auf eine begeisterte Aufnahme rechnen könnte. X.
Ik. Unser Papierkorb ist verschwiegen : fürchten Sie nicht, daß Sie nochmals etwas
von diesem Gedichte hören. 5. II. v. Zerren Sie den Flöhen nur die Hinterbeine

aus, dann vergeht ilmen das Hüpfen schon. Uebrigens sind diese niedlichen
Thierchen oft die Boten stiller Liebe. Warum denn so brutal mit ihnen? X.X.
Letztes Jahr schon behandelt. X. 0. Unfrankme Briefe? Sehr hübsch.
Verschiedenen: Anonymes wird nicht angenommen und nicht
beantwortet.

Mim à88K68eIM für UriMMàà
Spôàlitât in Reittioseri. StoMaFor enZliSLtier Nouveautés.

«/. ^fe/'SVKf, M^c/â^-IÂî/à»') 140-4
Türick I?ost8trgssö 8, I. Lt-ZKIZ Türicti.

^.n- unà Verlcauk von Banknoten uncl lVlün^en ullvr
I^ünclei >Vecnsel, Onèoues, Xreâitbriele. 3c>Iiäs ^nts^e-
pspiere. -M8192) I1S-7

k INsîilRLLUll /

lìonts SoIr->,r?àg.nssir-L!iirioIr. üissird->.Iin-Lri.rss,n, ?ost!, ?s1sg'ra,xlr nncl

19 lUinnten üum 8c:I>Ioss I>!ruksn, l?iseben?, Xänxeli (Hauptansillbt).
(ZoriiuuiiAö 8iiäls kiir Iloobneitsu uncl (Ze-ssllsebaàii. Lilli^s l^o^smeuts.

Vartsuvirtdsodîi.t't. ?ervsiolit iu âiv ^Ipen.
Xàcb letztem Liseuba.bn?UA kreis l?s.brt zur RlieinàllbslvuelitanA.

^ Innaoer àer Bsnnnot-Iîestsrrrsìion >Vintertnvir. W>

vorm-ils Kebr. Kölliker,

leppioilk, IVIodelZtà,
portières, llliWpazü uiul lliii 8t>ià

>.inolkum-, àocu8-Iilûi'-
Vorlägen, i»?

Sxe2is,1-?reise kür Hôteliers.

^ ^ ^ ^ -

lürckkl- kankverein

Mjhiàiàl Iß Aliüionk» Vi wovon 1? Nllioiikii Vr. vinklüiiilllt.

Eröffnung von laufenäen kîecbnungen
An- unä Verkauf fremäer llevi8ön.

viscontirung bankfàbiger Weàel.
An- unä Verkauf von Wertpapieren.
keleiinung von bör8knfäniglzn Wertboapieren in Lonto-

Lorrent unä gegen Higenweensel.

kîkport8.
Ausfütirung von körsknoräres an 8cnwöi?öri8cnen unä

au8>änäi8cben piàt^en ?u coulante8ten lZeäingungen

tlinlo8ung von Loupon8 137-4

Die Direktion.

141Aranâ Hotel Ä Tension
ki:l.l.rIVUtI KU

IIS ^ ï (Z à.
Unmittelbar am neuen 8eequai unä äer lZampf8cniif8tation.

< ^

l»ill Äm nit lsilizlel /rl>zzlill>>l»z tüiii si) kàoz.
Vrosse rerrassen. I-ikt. ülsotrisc-dv Leleuàtuux.'

I^raelilvolisto ^.ussivlit nus Leo uncl t^obirAv.
>VoAsii seiner rulugou Ii!ìKe fnr lanxern .^ukontlialt senr Akeixni-t.

lla8 ganice taiir geöffnet.

l)iniriì>ns lzsi ^.nknirkt. xcllei.' Lânu^iì^s.

î W IV>ün8terga88ö tà ^, Kurien.
M'îM klkUk8te8 grösstes tVIiinobener IZigrlokîil mit originellen v/sm!gemâlilem,
» jW nebst xemütliheiiöll laKkrsIûdàli

Sve-!s.1s,us»oà1r -les lilirMrlikilkN l!!M>I!lII!M AiHltltkII
59 (iliinelienvr IZürgerdriiu) Vorzüglionss Lier llireltl vom fàSS.

Iteiitv «ltviie k tìsetìeinveine tili. Kar-gus, lîeàài-.

Hotel HlàovolS, Lasel
(vormals 8emff), karàskl'sàt?

central uucl cloob ruIiiZ AkleAeu; tnr clis verebrliebs Hanilels- nixl Touristen-

vslt Zlsiob vortbsilbà lileu nnä 1l<>iiikortk».oe1 eivxerivdtet. Vuto
Is.Âvde unä Xeller. Aàssixe ?reisv. Sesterrs emptodleu. 78-13



Goldene Medaille
Weltausstellung Paris 1889. 1

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE).

Lager

J. W. Stedtfeld,
Ziiricli, Zähringerp'atz.

Uebernali ne von elektrischen
Beleuchtungen, Haus- und
Telephon-Leitungen. -22-

Grüssere Arbeiten nach Auswärts
ohne Berechnung der Reisespesen.

J. J. Hänseier, Inkassogeschäft
in Luzern, gewesener Sekretär des
Gerichtspräsidenten von Luzern von
1876 bis 1888, empfiehlt sich höflich
zur Besorgung aller in seinen Beruf
einschlagenden Rechtsgeschäfte. 28-52.

Wiederverkäufen gesucht.

Der Gastwirth".
Offizielles Organ

des Schweizerischen Vereins eh r Hüteliers, des
Schweiz, und der kantonalen Wirthevereine.

Abonnement per Jahr 5 Franken.

HOTEL STORCHEN, I E EIS
Den Herren Geschäftsreisenden nnd Passanten bestens empfohlen. In

nächster Nähe des Bahnhofes. Telephon. Fuhrwerk. -79-
M. Pfister-Peter.

CGGGGGGGGGGGGGGGGCGGGGGGGGGGGGGGCGGGGuGQGGGGGG

XXII. Jahrgang. - 30,000 Leser. Fr. 12. 50 per Jahr.

AmeiilMiscle Scliitiir-ZiitniE
Einziges und offizielles Organ der Schweizer in Nord-Amerika. %

G
G
G
G
G

Verbreitet in allen Staaten und Territorien der Union,
Canada und Britisch Columbia.

Bringt ausführliche Nachrichten ans allen Schweizerkreisen und
Schweizer-Colonien: Berichte über kommerzielle und landwirthschaftliche

Verhältnisse, nebst Nekrologen durt verstorbener Landsleute etc.

Q Zuverlässiger Wegweiser für Auswanderer und Auswanderungslustige.

Amtliche und Privat-Bekanntmachungen.

Anzeigen

jeglicher Art.

Anzeigen
jeglicher Art.
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e
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©
©

Abonnemente und Anzeigen fiir die Schweiz nehmen entgegen unsere
Generalagenten Orell Fiissli & Co. in Zürich, die Herren Haasenstein &
Vogler in Zürich, sowie unser ständige Schweizer Korrespondent, Herr
Fürsprech G. A. Glaus in Rapperswyl (St. Gallen). 143-y

The Swiss Publishing Company",
9 116, Fulton Street, New York.
C9<5<3CÎ(3(3i9(3(5(3(3a3(3<3C3(3C39(S(39a<30©©©®©3CSC5af9(33!5C3Cîaa©©©©

Eisschränke
für

Hôtels. Restaurants, Setzger, f'oiidiiors u. Private

jo nach Wunsch mit oder ohne Ventilation.
In meinen Eiskasten kann Fleisch etc. ohne
jeglichen Nachtheil 814 Tage lang auf¬

bewahrt werden.
Bierkasten. Schweizer. Patent 973 (als

Buffet dienend), neuestes, sehr praktisches
System, zum direkten Ausschank vom Fass.

Glacemaschinen Conservatoren für
Gefrorenes und Roheis

empfiehlt in solider und zweckmässiger
Construction zu billigsten Preisen unter Garantie

J. Schneider, vormals C. A. Bauer
Eisgasse, Aussersihl-Zürich, Gegründet 1863.

Erstes und ältestes Geschäft dieser Art in der ScJtweiz.
Stets grosse Auswahl fertiger Eisschränke, Bierbuffet, Glaceinaschinen

etc. vorrätbig. Illustrirte Preis-Courauts gratis nnd franco. 90

£j j^ 1 8 j J Runge's Gas selbst erzeugende Lam

Bureau für . ^
^ 3ERLINSW.Kochslr.NS4

' TKhmsriipr.lcilerJ.BRANDT.Civil lngeniKlt
Seh 1873 im RilrallMw ttiilig.

(5efcr;{tr)ft

mit 32 Bildern von C. M. Seyp-
pel und M.Bär. r$gen Einsendung
von 1 Mk. 50 Pfg. baar oder in
Marken (auch ausländische) direct
franco. 111-52
W. R. Wiedemann's

Verlagsbuchhandlung, Berlin N.
Invalidenstr. 9.

Alten und jungen Männern
wird die soeben in netter, vermehrter

Auflage erschienene Schrift des
Med. -Rath Dr. Müller über das

gestörte Nerven- & Sexual-
System, (132-52)

sowie dessen radikale Heilung zur
Belehrung dringend empfohlen.

Freie Znsendung unter Couvert fiir
Fr. 1. 25 in Briefmarken.

Eduard Bendt, Braunschweig.

P. Meinel, Basel
Klosterberg 19.

Atelier für Anfertigung und Reparatur

von Saiten -Instrumenten.
Specialität : Violinen und Zithern,
nebst dazugehörigen Bestandteilen und
Saiten. Bogen und Etuis. Lager
von alten Violinen. 118-12

Vorzüglichste Arbeit. Billige Preise.
Ansichtssendung.

Echte Briefmarken.
60 Spanien Mk. 1.25
40 Schweden 1.70
30 Span Westind. 2.2»
25 Portugal 1.25
19 Helgoland 1.50
15 Island 8.78
4 Moldau 1.Alle verschied. Porto extra.
Preisliste über 455 Serien

gratis. 136-13
W. Künast, Berlin W.

Unter den Linden 15.

pen liefern brillant leuchtende Gasflam-
men. Jede Lampe stellt sich das nö-

thige Gas selbst her, ist transportabel und kann jeden
Augenblick an einen andern Ort gehängt werden. Kein Zylinder!

Kein Docht! Röhrenleitungen und Apparate, wie be-
Kohlengas, gehören nicht dazu. Eine dieser Flammen
ersetzt vier grosse Petroleumflammen. Vorzügliche Beleuchtung

für Vergnügungs-Etablissements, das Haus, Fabriken,
Hüttenwerke, Brauereien, Restaurants, Schlachthäuser,
Geschäftslokale, Bäckereien u. s. w. Kronleuchter, Laternen,
Arbeitslampen, Backofenlampen, Decken- und Wandarme von
von Fr. 6. 25 Cts. an. Probelampe und Zubehör incl.

Verpackung Fr. 8. gegen Nachnahme oder Vorausbezahlung. Beste Strassen-
beleuchtung! Petroleumlaternen werden umgeändert! Sturmbrenner fiir Bauten
(Fackelersatz, zirka 80 " o Ersparniss.) Illustrirter Preiscourant gratis und
franko. (142)

Louis Runge, Berlin No., Landsbergerstrasse 9.

Blutarmuth, Flechten.

Neue pikante Lektüre Für Herren.
Mk. 3.Die Physiologie der Liebe

Die Physiologie der Ehe » 4. -
100 galante Abenteuer Casanovas » 3. -
Hygiene der Flitterwochen » 2. -
Die Beichte der Fürstin Pignatelli » 1. -

Versandt gegen Einsendung oder Nachnahme diskret durch
54-52 Hermann Schmidt, Berlin S.W., Plan Ufer 26.

Neue illustrirte Kataloge amüsanter Lektüre gratis und franko.

Den vielen Zeugnissen kann ich ein weiteres beifügen, indem ich von
Blutarmuth, unrcgelmässigen Regeln, Blähungen Schwäche, Herzklopfen,
Kopfschmerzen, trockenen Flechten durch briefliche, Behandlung geheilt wurde.
Emma Gautier in Cortébert. Broschüre gratis. 2500 amtlich beglaubigte
Zeugnisse. Adressiren: An die Heilanstalt in Glarus. -60 1

Es kann durch uns zum Preise von 5 Fr. bezogen werden :

nSTeuiestes

Vollständiges Adressbuch
der sämmtlichen

'iei
der Schweiz.

Zürich, Verlag de* Gastwirth". -130-

Ein werthvolles Buch
über die gewöhnlichen Ursachen und die neue Kur
von nervösen Zerrüttungen, körperlicher und geistiger

Schwäche, Erschöpfungs-Zuständen, frühzeitigen
Verfall.Verlust der Mannbarkeit etc. wird an Leidende
unentgeltlich und frankirt zugesandt von (48-52)

ür.ißi.RUMLER)BerliD1KofflmanäaBtenstr.36.

V/el!Susste!lung ?sris ILSS I

0110001.^1'

.1. U. 8t«<.tteI«I.
îiii'KIi, Mi iiixei'p'à.

IIsberu!ìI« ne v>>n elektrisonen
Lelenvntrrn^en, Ks.rrs- unà ?e-
lennon-I-eitunAen. -2^-

(Drössers .^rkeitou nîìà ^.uswèìrts
obne ttei'veluinniz «1er Iìeiss8pesen.

^s. ^. Hànseler, lnk^>s>>?s8ebäft
in I-n-ern, gewesene«' Sekretär «les

lZericbl8prssiàenten von l.uîern von
1876 bis ISL8, oinnstelàt 8u-K iiiitlioii
2nr I-esor^nuK îì>I>u' in seiuon Lernt
killscblsASnàen ReebtSAssolurktv. 28-52.

^^S k>« i n^^M

Abonnement per lskr 5 frsnkon.

Den Herren <?esobàftsreisenàsn nnà Lîìssanten bestens empkoblen. In
niìebster Xîìks «tes kiìbnbokss. 1°slspl>oii. ?ukrwerk. -79-

Al. ?âster-I»etsr.

XX». làgsng. - ZlZ.ooo Ì.K8KI-. fr. 12. 50 os,- là.

kin/iM »Uli àielw (jiDn ^Iinviîer in àd-àà- «

Verdroitot in ullvn 8tuutLn unà ^orritorisn crsr Union,
Oanaàu uncì Lritiseli tHolumvia.

Zrin!»t îìusfiibrliobe Xn.el>ri<:I«t>-n aus allen Sebvvàerkreisen nml
Lolnveiiivr-Colonien ^ Lericbtv liber liammorxiellv nnà Isnàwirtbseluìktliobe

Verbiiltnisss, nebst Xeknàaxon àurt verstorbener liklnàslento eto.

<Ä ^uverisssiger Wegweiser tur Auswsnàerer unil Auswsnàerungslustige.

kmilieìig unci ?rivat-ksKÂnàacnungôn.

jkgliener ki-i. jegliàl' k.ì

f.
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Abonnemente nnà ^nseixen fur àie 8ebweiiî nelunen ent^exen nvsere
<Zsukr!ìIâAonton llrel! fiissli à Ko. in Surick, àis Herren llsssenstein à
Vogisr in /iiriek sowie nnser stààÍKS 8olnvei?sr lîorresnnnàent Rorr
l?iirsprec:li K. A. lZlsus in flsppersw^I (8t. lZallsn). 143-v

Ine 8wi88 >°uuli8mng Lompanv",
^ 11K, ?n1ton Street, Xsv/?ork.

I »55« lis îiiHlàt
kit r

Ilôtlilz, n^i!l>lilti>!!i, ^Ie!/.Ms, somlilvsz li. l'iivllii!

jo ll»e>> ^Vunsek mit oàer obus Veutiliìtion.
In meinen kisk-rstou kirnu l?Ieisob etc. obne
îieZàieben X»oi«tl>eil 814 1°NAS IirnA «rut-

bewiìlirt wsràeu.
Lierkasten. 8ebwei?er. ?<rteut 973 (à

Luttet àienenà), neuestes, sel«r prsklisobes
svstem, ÜUIN àirekten ^.nssclurnk vom ?sss.

V1aoerns.soninen <Zonservs.toren tür
gefrorenes nnà kvbeis

emptioblt in soliàor unà 2>veàmiissig'or Lon-
struction ?» lulliZsteu preisen nuter liirrantie

^. 8ennkilier, L. k. Lausn
ki--t?asse, ^ì.rissergili1-2iìrivn, <!e^riinàet 13K3.

8tets grosse .^uswîri»! tertiMr t^iss<àirii.nl<e, Lierbuttet, «Zlaeemirselnnen
ete. vorriitllii?. Illu-trirto ?rois-àour!ìut8 grntis unà traneo. 90

^î^â^è^âê, ^ ^ 6^ selbst ericeugenils l.sm

o'urezu G ^ ê
^ Lni?tIsIS^KâIrllê4

mit ."2 ?>il,loru vcor v. A. Sezrp-
pvl unà N.Làr. l »l n I^ii>i>n<1nnx
vou 1 Uk. 50 ?t'«5. ouîtr oàer !u
Hlarken (auoli unslkiiräisolie) àireet
tioneo. lll-52
^V. R. ^Vteâerag.r»n's Verlas-

ouvtàî>.rriZ1uiiiF Lerll» Ik
Invktliàsustr. 9.

Alten unà jungen IMrmern
wirà àie soeneu in neuer, vernislir-
ter ^.nrla.?s erse>«ienvnv 8obrikt àes
llsà.-Rstb I>r. îliiller nber às.s

gestörte Xervvii- â: Sexus.I-
Lasten», (132-52)

siwis dessen rmliksrle Heilnnx ?nr
Lelebrnn? àrin^enà emnfolilen.

?rsis ?nsenànn>r nnterLonvert siir
?r. 1. 25 in lîriesnnrrken.

Llluirrrl kenàt, Lr-ruusobwsiK.

Klosteroerx iy
Atelier tür Anfertigung uiul lîeps-

rstur von Ss.iten- Instrumente»
8pooil>Iit!it : Violinen unà 2itnern,
nebst àîì^«gebôrigen kestsnàtbeilen unà
Ss-iten. Loxon u^à ûtnis. 1-ki.Ker
von slten Violinen. 118-12

Vorzügliebste Arbeit. IZillige kreise.
Ansìektssenliung.

Hâte Lri«kiris.r1isii.
ko là
40 8cti«s^sn .1.70
Z» Span Weslmil. » 2.25
25 Pflugs! I.2S
>g llslgiUsnll I.so
>5 «8>SNI> 2.7.->
4 «l>!llsu

xr»t!s. I3S-IZ
V. XiiiiÄsti, Lsi-liii V.

pen lieiern brillsnt leucktenàe Kssllsm-

»^».^^^ men. leàe i.smpe stellt sicb àss nö-
Ibige Kirs selbst ber, ist trsusporlsbel unà ksnn jeàen
Augenblick sn einen snàern vrt gebângt weràen. Kein ?>lin
àer! Kein llnent! kîôbrenleitungen »nà Appgrste, wie de-
Xo>iIevA»8, gekoren nickt às?u. Line àisser plîrrnlnen er-
setiît vier KI0S8S ?etroleuinàmmen. Vor^uglicke IZeleuck-
tung tiir Vergniigungs-Llsblissements, àns llirus, ^«.briksu,
Itiiltenwerke^ Lranereien, lìestàurirnts Zebllrektkäussr,
iZcscbîìftsIolûìle, Liiàereieu n. s. w. Kronlsucktsr, l.sternen,
Arbeitsismpen, lZsckoienIsmpen, Decken- unà liVsnàsrme von
von l'r. 6. 25 Lts. »n. probelsmpe nnà ?ubekör inel. Ver-

p!rekuu>x ?r. 8. KsZen Xirebnîrliins oàer VoransbeMlilun^. Leste Ltrsssen-
belsucktung! ?etroleumlsternen wsràsn umgeànàert! 8turmbrenner kiir Lsuten
(psolielersätz, 2irks> 80 " o lZrsng.iniss.) Illustrirtsr k>reiscoursnt gratis unà
kr-rnko. (142>

I^0UÌ8 KunZe, Lerllll t^c>., I.unilsborAcû'strîtsse 9.

IVviik niante ^litiil-e ?à Herren.
3.vis ?ìì^sio1oxsis àsr I-isìzs

vis l'àzfsioloxis àor Hàs > 4. -
10 l) iFktlîiiìto ^.dsirtisrisr «llîìsktirovs.» 3-
H^rsus àsr ?1ittsrvoolrsii » 2. -
vis vsiàts àsr ?iirstà ?ixi»s.ts11i » 1. -

54 52 Nerm-mn 8ckmiàt, verlin 8.W., ?Iàn Vker 26.

Don vielen ZenZnissen ànn lob ein veiteros dvitNxen, inàsm ieli voil
Llutsrmutk, nnr> ^elnui.^iKen kegeln, Llàkungen 8okàke, ller^kloplen, Kopt-
sekmerZ!en. trockeusu fleckten ànreb brielliebe, Làuàlnn^ gebsilt w»rào.
Lmm-r (iirntisr in (Zortèberr. Lrosoluire grntis. 2500 irrntlicb bsZIoubi^ts
^suAnisss. .^àrsssiron: .^n àis lieiliìnstiìlt in Klsrus. -60>

kann ànrcb uns znin ?reise v»u S l'r. kenozen veràeu :

II^I's^t.SSiSS

àer siimmtliebsn

2iirion, Voàx às-> ^«Zastnirtii". -130-

üder àie xe^ülioliolien I5r8»el>en unà àie neue X»r
von nervösen XerriUtunxe», körperlicker uuà xeisti-
xer Scnvilene, Lrsenôpkunxû-Xustânàen, trünneitiAen
VeàII,VsrIustàerìl»unl>»rlceitete. ìvirà ->u I^eiàenàe
uneuteeltlien unà ànkirt ûuxesnnàt von (43-52)

vr.Ml1,WM^K^
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